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Zwischenprüfung 
 

im Ausbildungsberuf 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
 
 

am 23. November 2022 
 

 
 
 
 
 
 
 
2. Prüfungsaufgabe:  Haushaltswesen und Beschaffung 

 
 

 
 
Arbeitszeit: 60 Minuten 
 
Hilfsmittel: Es gilt die Hilfsmittelbestimmung für die Zwischen- und Abschlussprüfungen im 

Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellte/r vom 25. August 2010 mit Er-
gänzungen vom 28. März 2012, 27. August 2012 und 22. August 2018. 

 
 
Hinweis: Bitte geben Sie zu Beginn Ihrer Ausführungen den Bearbeitungsstand Ih-

rer VSV an! 
 

Beantworten Sie die Fragen und begründen Sie Ihre Antworten mit den 
einschlägigen Rechtsvorschriften, sofern nichts anderes angegeben ist! 
 
Die Arbeitsblätter sind getrennt von der Aufgabenstellung geheftet mit 
den Ausarbeitungen abzugeben! Bitte tragen Sie Ihre Prüfungsnummer 
ein! 
 
Diese Aufgabe besteht aus sechs Seiten (einschließlich Deckblatt, Anlage und 
Arbeitsblatt)! 
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Teil 1: Haushaltswesen             68 Punkte 
 
 
Aufgabe 1               36 Punkte  
 
Die sächsische kreisangehörige Stadt Morgentau ist zurzeit mit der Haushaltsplanung für 2023 
beschäftigt. Dabei treten folgende Fragen auf. 
 
1.1  Nach Mitteilung der Kämmerei wird die Stadt nicht vor März 2023 eine beschlossene 

Haushaltssatzung für 2023 haben.  
 

Die Stadt Morgentau baut seit zwei Jahren an der Umgehungsstraße im Ortsteil 
Windling (Entlastung der Dorfstraße). Bei entsprechend günstiger Witterung könnte die 
Baumaßnahme im Februar 2023 abgeschlossen werden. Prüfen Sie, ob dieser Bau 
fortgesetzt werden darf.       (14 Punkte) 
 

 
1.2  Die Stadt möchte zur finanziellen Entlastung im Haushaltsjahr 2023 für den Kauf eines 

Grundstückes im Finanzhaushalt einen Kredit in Höhe von 400.000 € aufnehmen, um 
dort später eine Sporthalle bauen zu lassen. Eine entsprechende Planung in der 
Haushaltssatzung ist von der Stadt vorgesehen. 

  
Prüfen Sie, ob die Veranschlagung dieser Kreditaufnahme zulässig ist. Erledigen Sie 
für den Fall, dass die Kreditaufnahme zulässig ist, folgende Aufgabe: Ordnen Sie so-
wohl den Kauf des Grundstückes als auch die Kreditaufnahme in die Teile des Haus-
haltsplanes ein.        (22 Punkte) 

 
 
 
Aufgabe 2              32 Punkte  
 
2.1.  Überprüfen Sie, inwieweit die vorliegende Haushaltssatzung (siehe Anlage Seite 4 

und 5) der sächsischen kreisangehörigen Stadt Glückstadt der Genehmigung der 
Rechtsaufsichtsbehörde bedarf! Die Stadt Glücksstadt möchte in den kommenden 
Haushaltsjahren keine Kredite mehr aufnehmen.     (24 Punkte) 

 
 
2.2 Die Haushaltssatzung ist von der Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt. Neben der 

Bekanntmachung der beschlossenen Haushaltssatzung von Glückstadt soll der 
Haushaltsplan in der Zeit vom 21. November 2022 bis zum 30. November 2022 zur 
Einsichtnahme öffentlich ausliegen. 

 
Prüfen Sie, ob diese Auslagefrist der gesetzlichen Vorschrift entspricht. (8 Punkte) 

 
 

 

 

 

 

 



 

Seite 3 von 11 
 

Teil 2: Beschaffung          32 Punkte 

Bei der Bearbeitung der beiden Aufgaben ist keine Angabe von Rechtsgrundlagen 
erforderlich. 
 
 
 
Aufgabe 3           20 Punkte  
 
 
Die Stadt Morgentau muss bei ihrer Haushaltsplanung für das kommende Haushaltsjahr 
folgende Vertragsabschlüsse beachten. 
  
Geben Sie jeweils an, um welchen Vertrag es sich handelt und nennen Sie jeweils zwei 
Merkmale des Vertrages. Nutzen Sie für Ihre Antwort das anliegende Arbeitsblatt. 
            
3.1 Zum 1. Oktober sollen fünf Auszubildende in ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis 

übernommen werden. 
 
3.2  Im ersten Quartal des Jahres sollen drei neue Multifunktionsgeräte zum Drucken, 

Scannen und Kopieren gekauft werden. 
 
3.3 Am 1. Mai wird eine große Jubiläumsfeier stattfinden. Hierfür wird die Gemeinde die 

Räumlichkeiten der Gaststätte eines privaten Unternehmers nutzen. 
 
3.4 Die Stadt Morgentau nimmt einen Kredit in Höhe von 15.000,00 € auf. 
 
3.5 Ein Erinnerungspräsent für einen langjährigen Mitarbeiter, der in den Ruhestand geht, 

wird die Gemeinde nach konkreten Vorgaben bei einem ortsansässigen Unternehmen 
fertigen lassen. 

 
 
 
Aufgabe 4           12 Punkte  
 
 
In der Stadtverwaltung Morgentau werden täglich 120 Hängehefter verbraucht. Die Beschaf-
fungsdauer für diese Hefter beträgt 14 Arbeitstage. Um Lieferschwierigkeiten zu überbrücken 
soll ein Sicherheitsbestand für 3 Arbeitstage vorgehalten werden 
 
4.1 Wie bezeichnet man den Lagerbestand, bei dessen Erreichen eine neue Bestellung 

auszulösen ist? 
 
4.2  Berechnen Sie die Höhe dieses Lagerbestandes! (Der Rechenweg ist anzugeben!) 
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ANLAGE zu Aufgabe 2.1    (Seite 1 von 2) 
 
   

Haushaltssatzung der Gemeinde Glücksstadt  
für das Haushaltsjahr 2023 

 
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat in der Sitzung am 13. Oktober 2022 folgende Haushaltssatzung beschlossen. 

 
§ 1 

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde 
voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 
 
im Ergebnishaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf      45.500.000 € 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf     45.450.000 € 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches 

Ergebnis) auf                        0 € 
 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf        0 € 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf       0 € 

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 

(Sonderergebnis) auf           0 € 
 
- Gesamtergebnis auf           0 € 

 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 

ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf           -50.000 € 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 

Sonderergebnisses aus Vorjahren auf        0 € 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis 

mit dem Basiskapital gemäß §72 Abs.3 Satz 3 SächsGemO auf     0 € 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis 

mit dem Basiskapital gemäß §72 Abs.3 Satz 3 SächsGemO auf     0 € 
 

- veranschlagten Gesamtergebnis auf        0 € 

 
 
 
im Finanzhaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit   42.250.000 € 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

auf           41.500.000 € 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender 

Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf         750.000 € 
 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf     3.500.000 € 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   5.800.000 € 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf            - 2.300.000 € 
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ANLAGE zu Aufgabe 2.1    (Seite 2 von 2) 
 
 
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem 

Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf             -1.550.000 € 

 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf   5.000.000 € 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf   3.500.000 € 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  1.500.000 € 

 
- Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf      -50.000 € 

 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf      2.000.000 € 
festgesetzt 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird auf                               500.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf    5.400.000 € 
festgesetzt 
 

§ 5 
 
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf   300 v.H. 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf      420 v.H. 
für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) auf     350 v.H. 
für die Grundstücke in Gebieten für Windenergieanlagen (Grundsteuer D) auf  280 v.H. 
Gewerbesteuer auf          400 v.H. 
 
 
GIücksstadt, den 15. November 2022 
 
Hoffmann 
Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Seite 6 von 11 
 

 
ARBEITSBLATT zu Aufgabe 3                                Prüfungsnummer: __ __ __-Z-22-400 
 
Das Arbeitsblatt ist getrennt von der Aufgabenstellung geheftet mit den Ausarbeitungen ab-

zugeben! Bitte tragen Sie Ihre Prüfungsnummer ein! 
                    
 

Nr. Sachverhalt Vertragsbezeichnung zwei Merkmale 
 

3.1 Zum 1. Oktober sollen fünf 
Auszubildende in ein unbe-
fristetes Beschäftigungsver-
hältnis übernommen werden. 
 
 
 
 

  

3.2 
 
 

Im ersten Quartal des Jahres 
sollen drei neue Multifunkti-
onsgeräte zum Drucken, 
Scannen und Kopieren ge-
kauft werden. 
 
 
 
 

  

3.3 Am 1. Mai wird eine große 
Jubiläumsfeier stattfinden. 
Hierfür wird die Gemeinde 
die Räumlichkeiten der Gast-
stätte eines privaten Unter-
nehmers nutzen. 
 
 
 

  

3.4 Die Stadt Morgentau nimmt 
einen Kredit in Höhe von 
15.000 € auf. 
 
 
 
 
 
 

  

3.5  Ein Erinnerungspräsent für 
einen langjährigen Mitarbei-
ter, der in den Ruhestand 
geht, wird die Gemeinde 
nach konkreten Vorgaben 
bei einem ortsansässigen 
Unternehmen fertigen las-
sen. 
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Lösungsvorschlag  
 

zur Zwischenprüfung 
im Ausbildungsberuf  

Verwaltungsfachangestellte/r 
 

am 23. November 2022 
 
 

 
 

2. Prüfungsaufgabe: 
 

Haushaltswesen und Beschaffung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nachfolgenden unverbindlichen Hinweise zur Lösung behandeln die nach Auffas-
sung des Erstellers maßgeblichen Probleme der Aufgabe. 
 
Sie stellen keine „Musterlösung“ dar und schließen andere vertretbare, folgerichtig be-
gründete Ansichten selbstverständlich nicht aus. Der Inhalt und der Umfang der Lö-
sungshinweise, die Ausführlichkeit und die Detailgenauigkeit der Darlegungen enthal-
ten insbesondere keinen vom Prüfungsausschuss vorgegebenen Maßstab für die Leis-
tungsanforderung und –bewertung. 
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Teil 1: Haushaltswesen             68 Punkte 
 
Aufgabe 1               36 Punkte  
 
Die sächsische kreisangehörige Stadt Morgentau ist zurzeit mit der Haushaltsplanung für 2023 
beschäftigt. Dabei treten folgende Fragen auf. 
 
1.1. Nach Mitteilung der Kämmerei wird die Stadt nicht vor März 2023 eine beschlossene 

Haushaltssatzung für 2023 haben. Die Stadt Morgentau baut seit zwei Jahren an der 
Umgehungsstraße im Ortsteil Windling (Entlastung der Dorfstraße). Bei entsprechend 
günstiger Witterung könnte die Baumaßnahme im Februar 2023 abgeschlossen 
werden. Prüfen Sie, ob dieser Bau fortgesetzt werden darf.  (14 Punkte) 

§ 78(1) Nr.1 SächsGemO ist die Haushaltssatzung zu Beginn des Haushaltsjahres noch nicht 
erlassen, darf die Gemeinde insbesondere Bauten … des Finanzhaushalts, für die im Haus-
haltsplan des Vorjahres Beträge vorgesehen waren, fortsetzen. 

§ 3(1) Nr. 28 SächsKomHVO Auszahlungen für Baumaßnahmen gehören zum Finanzhaus-
halt.  

Die Straßenbaumaßnahme gehört zum Finanzhaushalt und es waren im Haushaltsplan des 
Vorjahres Beträge dafür veranschlagt, da bereits seit zwei Jahren an der Straße gebaut wird.  
 
Somit kann die Stadt M. auch ohne beschlossene Haushaltssatzung diese Baumaßnahme 
fortsetzen und abschließen. 
 
 
1.2 Die Stadt möchte zur finanziellen Entlastung im Haushaltsjahr 2023 für den Kauf eines 

Grundstückes im Finanzhaushalt einen Kredit in Höhe von 400.000 € aufnehmen, um 
dort später eine Sporthalle bauen zu lassen. Eine entsprechende Planung in der 
Haushaltssatzung ist von der Stadt vorgesehen.  
 
Prüfen Sie, ob die Veranschlagung dieser Kreditaufnahme zulässig ist. Erledigen Sie 
für den Fall, dass die Kreditaufnahme zulässig ist, folgende Aufgabe: Ordnen Sie 
sowohl den Kauf des Grundstückes als auch die Kreditaufnahme in die Teile des 
Haushaltsplanes ein.        (22 Punkte) 

 
§ 82 (2) SächsGemO Kredite dürfen nur im Finanzhaushalt und nur für Investitionen, 
Investitionsförderungsmaßnahmen und zur Umschuldung aufgenommen werden.  
 
§ 59 Nr. 23 SächsKomHVO Investitionen sind Auszahlungen für die Mehrung des 
Anlagevermögens nach § 51 (2).  
 
§ 51 (2) Nr. 1 Buchstaben c) aa) SächsKomHVO Zum Anlagevermögen gehören unbebaute 
Grundstücke. 
 
Der Kauf des Grundstückes laut Sachverhalt gehört somit zum Finanzhaushalt.  
Die Auszahlung für den Grundstückskauf laut Sachverhalt ist eine Investition und somit kann 
dafür eine Kreditaufnahme veranschlagt werden.   
 
§ 3 (1) Nr. 27 SächsKomHVO Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken gehören zum 
Finanzhaushalt. 
 
§ 3 (1) Nr. 36 SächsKomHVO Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investiotionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen gehören zum Finanzhaushalt. 
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Aufgabe 2              32 Punkte  
 
2.1 Überprüfen Sie, inwieweit die vorliegende Haushaltssatzung (siehe Anlage zum Teil 

Haushaltswesen) der sächsischen kreisangehörigen Stadt Glückstadt der 
Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde bedarf! Die Stadt Glückstadt möchte in den 
kommenden Haushaltsjahren keine Kredite mehr aufnehmen.   (24 Punkte) 

 
§ 81 Abs. 4 SächsGemO Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen bedarf im 
Rahmen der Haushaltssatzung insoweit der Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde, als in 
den Jahren, zu deren Lasten sie veranschlagt sind, Kreditaufnahmen vorgesehen sind.  
 
Es sind laut Sachverhalt für die kommenden Jahre keine Kreditaufnahmen vorgesehen somit 
muss der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigen in Höhe von 500.000 € nicht 
genehmigt werden. 
 
§ 82 Abs. 2 SächsGemO Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen bedarf im Rahmen der Haushaltssatzung 
der Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde.  
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen in Höhe von 2.000.000 € muss 
genehmigt werden. 
 
§ 84 Abs. 3 SächsGemO Der Höchstbetrag der Kassenkredite bedarf im Rahmen der 
Haushaltssatzung der Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde, wenn er ein Fünftel der im 
Finanzhaushalt veranschlagten Auszahlungen für laufende Verwaltungstätigkeit übersteigt. 
 
Die Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit betragen 41.500.000 €. Ein Fünftel 
davon sind 8.300.000 €. Damit liegt der Höchstbetrag der Kassenkredite mit 5.400.000 € unter 
der Grenze und muss nicht genehmigt werden. 
 
 
 
2.2 Die Haushaltssatzung ist von der Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt. Neben der 

Bekanntmachung der beschlossenen Haushaltssatzung von Glücksstadt soll der 
Haushaltsplan in der Zeit vom 21. November 2022 bis zum 30. November 2022 zur 
Einsichtnahme öffentlich ausliegen.  

 
Prüfen Sie, ob diese Auslagefrist der gesetzlichen Vorschrift entspricht.   (8 Punkte) 

 
§ 76 Abs. 3 S. 2 SächsGemO Der Haushaltsplan ist mit der öffentlichen Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung für die Dauer von mindestens einer Woche an einer bestimmten 
Verwaltungsstelle zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der Sprechzeiten 
auszulegen oder elektronisch zur Verfügung zu stellen.  
 
Die Frist vom 21. November 2022 bis zum 30. November 2022 beträgt mehr als eine Woche 
und entspricht damit den Vorschriften. 
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Teil 2: Beschaffung     ______                32 Punkte_ 

 
Bei der Bearbeitung der beiden Aufgaben ist keine Angabe von Rechtsgrundlagen 
erforderlich. 
 
 
Aufgabe 3           20 Punkte  
 
Die Stadt Morgentau muss bei ihrer Haushaltsplanung für das kommende Haushaltsjahr 
folgende Vertragsabschlüsse beachten. 
  
Geben Sie jeweils an, um welchen Vertrag es sich handelt und nennen Sie jeweils zwei 
Merkmale des Vertrages. Nutzen Sie für Ihre Antwort das anliegende Arbeitsblatt. 
 

Nr. Sachverhalt Vertragsbezeichnung 
 

Zwei Merkmale 
 

3.1 Zum 1. Oktober sollen fünf 
Auszubildende in ein 
unbefristetes 
Beschäftigungsverhältnis 
übernommen werden. 

Arbeitsvertrag 
oder  

Dienstvertrag 

- entgeltliche Erbringung der  
  Leistung  
- ohne Erfolgsgarantie 
 

3.2 Im ersten Quartal des Jahres 
sollen drei neue 
Multifunktionsgeräte zum 
Drucken, Scannen und 
Kopieren gekauft werden. 

Kaufvertrag - Eigentumsübergang 
- gegen Entgelt 

3.3 Am 1. Mai wird eine große 
Jubiläumsfeier stattfinden. 
Hierfür wird die Gemeinde die 
Räumlichkeiten der Gaststätte 
eines privaten Unternehmers 
nutzen. 

Mietvertrag - Nutzung der Räume gegen    
  Entgelt 
- Rückgabe derselben 
Sache 

3.4 Die Stadt Morgentau nimmt 
einen Kredit in Höhe von 
15.000,00 € auf. 

 
Gelddarlehensvertrag 

- entgeltlich, Tilgung – 
Rückgabe einer ähnlichen 
Sache, Zinsen 

3.5 Dieses Erinnerungspräsent 
wird die Gemeinde nach 
konkreten Vorgaben bei 
einem ortsansässigen 
Unternehmen fertigen lassen. 

Werkvertrag 
möglich auch: 

Werklieferungsvertrag 

- Erstellung des Werkes 
gegen Entgelt 
- mit Erfolg 
Material liefert Hersteller 
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Aufgabe 4           12 Punkte  
 
In der Stadtverwaltung Morgentau werden täglich 120 Hängehefter verbraucht. Die Beschaf-
fungsdauer für diese Hefter beträgt 14 Arbeitstage. Um Lieferschwierigkeiten zu überbrücken 
soll ein Sicherheitsbestand für 3 Arbeitstage vorgehalten werden. 
 
4.1 Wie bezeichnet man den Lagerbestand, bei dessen Erreichen eine neue Bestellung 

auszulösen ist? 
 
Meldebestand 

 
 
4.2  Berechnen Sie die Höhe dieses Lagerbestandes! (Der Rechenweg ist anzugeben!) 
 
 
Meldebestand (MB) = Eiserner Bestand (EB) + [Tagesverbrauch (TV) x Lieferzeit (LZ). 
 
EB = 3 Tage x 120 Hefter = 360 Hefter  
 
MB = 360 Hefter + [120 Hefter x 14 Tage] = 2.040 Hängehefter 
 
 


